Intelligenz 


i Bezick der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗ Comtoir im Poſt⸗Lokalt. 
Eingang: Plautzengaſſe Ae 385. 


NO. 296. Dienſtag, den 18. Dezember 1849, 


Hr. Kaufm. Hörner a. München, log. im Engl. Hauſe. Hr. Regier.s und 
Landrath Wiebe a. Bromberg, die Hrn, Gutsbeſ. Gehrt a. Halle u. Zimmermann 
a. Elding, log. im Hotel de Berlin. Die Hin. Kaufl. Herrm. Simon a. Berlin 
u. Auguſt Brebeck a. Frankfurt a. M., Hr. W. Bras pot Zeep⸗Zieder a. Berlin, 
die Hm. Gutsbeſ. Johſt a. Liſſau u. Wilh. Johſt a. Kl. Lichtenau, log. in Schmel⸗ 
zers Hotel. Hr. and. phil. Ad. Hartmann a. Berlin, Hr. Gutsbeſ. v. Biber 
Palubicki auf Stangenberg, He. Kaufm. Ad. Goldſtein a. Marien burg, tog. im 


Be k am en a F 
1 Der Kaufman Moritz Goldſſein, und die Jungfrau Auguſte Goldſtein, 
haben laut WE SR 197 GER 1 Ze c, die Gemeinſchaft der Gü⸗ 
ter und des Erwerbes in Betreff der von ihnen ein gehenden Ehe, ausgeſchloff. e 
Danzig, den 7. Dezember 1849. Auge he Che, ausgeſchloſſen 
Königl. Stadt und Kreisgericht. 
II. Abtheilung. 
2. Der hieſige Han dlungsdiener Michaelis 
lack, haben die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen eins 
zugehende Ehe, durch den gerichtlichen Vertrag vom 3. d. M., ausgeſchloſſen. 
Danzig. den 11 Dezember 1849, 
Königl Stadt- und Kreis⸗Gericht. 
II. Abtheilung. 


Die unverehlicht geweſene Kaufmann Perrey, Jenny Adelheid, geborue 


Lichtenſtein, und die Berta Pol⸗ 
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Molckenthin zu Berent, und dereng Bräutigam AugaftgMachholz aus Danzig, ha» 
ben für Ze künftige Ehe durch Vertrag vom 21. November d. J., die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 110 
Berent, den 23. November 1849. 2 , 
Königl. Kreisgerichts⸗Deputation. 
4. Der Buchhalter Friedrich Wilhelm Herrmann Schneider, und die Jung⸗ 
frau Louiſe Albertine Thomas, letztere im Beiſtande ihres Vormundes, des Schuh⸗ 
machers Ludwig Thomas, haben vor Eingehung der Ehe in der gerichtlichen Ver⸗ 
handlung vom 26. November 1849, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 27. November 1849. 
Königl. Stadt und Kreis⸗Gericht. 
II. Abtheilung. 


Ë ët 8 

5. Der Malermeiſter Auguſt Carl Eduard Theodor Schmidt, und die Jung 
frau Caroline Friedericke Amalie Käsler, haben für die von ihnen einzugehende 
Ehe, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. o 
Danzig, den 4. Deen 1849. 4 D 
1 —-— Königl. Stadt⸗ u. Kreisgericht. 

9 5 II. Abtheilung. 

6. Der Theatermaſchiniſt Joſeph Manski, und die Johanne Wilhelmine 


Bonatz, haben zu Folge gerichtlichen Vertrages, die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, ausgeſchloſſen. e 

Danzig, den 4, Dezember 1349 5740 
. Königliches Stadt: und Kreisgericht "SÉ 
* II. Abtheilung. + 
N Der Kämmerei⸗Kaſſen⸗Centrolleur Johann Ferdinand Schneider, und die 
Jungfrau Mathilde Amalie Neander, haben für die von ihnen einzugehende Ehe, 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen, 1 
a Danzig, den 4. Dezember 1849. 
— ren Königl. Stadt⸗ und Kreisgericht. 

e II Abtheilung. 

g. Der Bürger Severin Trawicki von hier, und deſſen Braut die Wittwe 
Amalie Schlaß, geb. Hommel aus Rhamel, haben vot der von ihnen einzugehen⸗ 
den Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Neuſtadt, den 27. November 1819. Ze 

Königl. Kreis » Gericht. 


9. Die Stadtverordneten 

EN verſammeln ſich am 19. December. 15 
Vortrage u. A.: Wegen Grunderwerbung zur Eiſenbahn. — Petition in Bes 

treff der Gemeinde⸗Ordnung. — Verpachtung der Kaͤmmerei⸗Vorwerke Stutthof und 

Zieſewald. — Verpachtung der Stadthofswieſen. — Verpachtung der Ueberfaͤhr am 

Ganskrug. — Wegen Anlage von Ausgängen nach der Langenbrücke. — Ueber das 

Schulgeld in der hoheren Toͤchterſchule. E" , h 
Danzig. den 17. Dezember 1849, Jebens. 
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10. Sämmtliche Beſitzer von Hunden in der Stadt und in den Vorſtädten wers 
den hierdurch aufgefordert, die Hunde Behufs der Erhebung der Hundeſteuer pro 
1850 unmitelbar bei dem Herrn Receptor Alexander anzumelden, oder auf den 
Schematen, welche in jedem Haufe zur Ausfüllung abgegeben werden, zu deklari. 
ren und die Schemata binnen D Tagen zurückzuliefern. Jeder der dieſe Meldung, 
in der geſtellten Friſt untetläßt oder das Schema unausgefüllt zurückgiebt, ver⸗ 
fällt in die im 8 7. des Reglements angeordnete Strafe von G ref. für jeden nicht 
declarirten Hund. N , k 

Danzig, den 14. December 1849. 

a Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 


I rr 


e eh A FE 
ege a N. K & 7 V 
11. Holz⸗Verkauf im Forſt⸗Belauf Weichſelmuͤnde. 
Zum Verkauf von aufgeklaftertem Brennholz Geht ein Lizitations⸗Termin 
N Freitag den 21. Dezember 1849, Vormittags 9 Uhr, 
im Schmidtſchen Gaſthauſe zu Heubude an. 1 
Danzig, den 5. Dezember 1849. N 
beet Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. * 
12. Ein Königl. Dienſtpferd der aufgelöſten Kavallerie Staabswache des Ge⸗ 
nerallieutenant v. Grabow, Fahlrapp, linke Vorderballen, beide h. Saum u. Bals 
len weiß, 5 Fuß groß, 8 Jahr alt, Wallach, ſoll Seitens der 1. Escadron, 1, 
(Leib.) Huſaren Regiments Sonnabend den 22. d. M., Mittags 12 Uhr, auf dem 
Platze, hinter Stall No. 1., öffentlich an den Meifibietenden, gegen gleich baare 
Bezahlung verkauft werden, wozu Kaufliebhaber eingeladen werden. SC 
N N e f ee. 
13. Den am 15. d. M, 9 Uhr Morgens, erfolgten ſanften Tod ihres lieben 
Vaters, Schwieger⸗ und Großvaters A. Warkentin in Rucknau bei Tiegenhof, zeigen 
ſtatt jeder beſondern Meldung ergebenſt an | 
die hinterbliebenen Kinder, Schwieger- und Großkinder. 
14. Geſtern Nachmittag 32 Uhr ſtarb an den Folgen Can am 2. d. M. in 
feinem Verufe erlittenen Unfalls, der hieſige Binnen⸗Lootſe . 203 
f 2 Herr Heinrich Michaelis i Weck 
im Esſten Jahre feines Gott und der Pflicht eifrigſt ergebenen Lebens. Was er 
uns als treuer Gatte und liebender Vater, Schwieger⸗ und Großvater geweſen 
iſt, erfüllte uns ſtets, und jetzt in tiefſter Betrübniß mit dem innigſten Dankgefühl, 
und wird ihm feinen Lohn in beſſerer Welt ſichern. - 
Heiligenbrunn und Danzig, Die Hinterbliebenen. 
den 15. Dezember 1849. 
Un ae RR Sé Kë 
15. Eine Frau zur Aufwarkung melde ſich Börtchergaffe No, 1061. 
16. 600 Nil. werden von einem ſichern Mann auf ein neu ausgebautes 
Grundſtück a. der Rechtſtadt geſucht. Adr. unt. No. 7. w. I. Intell,⸗Comtoit erb. 
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17. Bei S. Anhut h, Langenmarkt 432., Bnp zu haben: 
Friedr. Stoltz: Gründliche Anweiſung zur 

orientaliſchen Malerei, | 
Transparent⸗Malerei und zum Uebertragen von Kupferſtichen auf Holz, Pappe 
u. f. w.; nebft Belehrungen, das Firniſſen von Kupferſtichen, Karten und allen 
Waſſerfarben⸗Malereien, Relief-Arbeiten in Moos und Haar, Bronziren der Vils 
derrahmen zc. betreffend, fo wie Anweiſungen, alle hierzu erforderlichen Lacke und 
Gummiauflöſungen u. dgl. m. zu verfertigen. Für jeden Dilettanten der Male⸗ 
rei, für junge Damen, fo wie insbeſondere für Lackirer ven Holz⸗, Blech-, Leder⸗ 
und Wachstuch⸗Waaten. Mit 5 lithographirten Tafeln. 8. Geh. Preis: 15 Sgr. 

Handbuch der Miniatur: und 


d | Gouache-⸗Malerei. 
Von St Fr. Conſtant⸗Viguler in Paris Verbunden mit einer Abhandlung 
über Seppe und Aquarell von F. P. Langlois de Longueville. Aus dem Fran⸗ 
zöſiſchen. Mit 4 Tafeln Abbildungen. 8. Geh. Preis: 20 Sgr. wé. 


18. An L. G. Homann's Kunſt⸗ u. Buchhandlung, in Danzig 
Jopengaſſe 593, ſandte Vaſſe in Quedlinburg: , 
` Dr. H. Moͤller: Der Rathgeber fuͤr 


Wurmkranke 
jedes Alters, mit beſonderer Ruͤckſicht auf die an Band⸗, Spul⸗ und Madenwirmern 
Leidenden. Eine vollſtaͤndige Belehrung über die ſichere Erkenntniß der verſchiedenen 
Arten Eingeweidewürmer, die Urſachen ihrer Erzeugung, die verſchiedenen Mittel zu 
ihrer Entfernung, die Verhuͤtung ihrer Wiedererzeugung und die Behandlung der 
durch De erzeugten Krankheitsformen. Nach dem neueſten Standpunkte der Wiſſen⸗ 
ſchaft bearbeitet. 8. Geh. Preis 12) Sgr. - - 
19. Empfeblenswerthe Feſtgeſchenke. 

Dei C. G. Brandis in Verlin iſt erſchlenen und in allen Buchhandlungen, 


in Danzig bei B. Kabus, Langgaſſe 515. zu haben: 
Achtermann, Dr. A., Abenteuer zweier Jünglinge auf der Inſel Ceylon. Ein Le⸗ 
ſebuch für Kinder. Mit 6 Abbildungen. Cartonirt 18 (or, 
Fritze, E, Der kleine General, oder: Mit Gott iſt Alles möglich, Eine wahre 
ſchichte der reiferen Jugend gewidmet. Cait. 18 fgr. 
— — Die Wellenweber im Jahre 1550. Ein Volksbuch. Geh. z rtl. 
— — Vernhard von Bellinghauſen. Roman, 2 Bde. Geh. 1 rtl. 
Hildebrandt, C, Die Kinderwelt. Cart. 3 rtl. 
— — Der Weihnachtsbaum. Cart. z rtl. 
Kalender neuer Preußiſcher, für 1850. 4. Geh. rtl. 
ert, geb. Hoche, Mutter und Tochter. Ein Lebensbild. Geh. 3 rtl. 
Müller, J. A. L, Johannes u. Eliſabeth. Eine Novelle. Geh. A rtl. 
— — Der Major von Waldſtein, and Lore, das Zigennermädchen. Geh. Fit. 
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Newton, Joh, Kardiphonia oder Herzensergießungen in einem wirklich gepflogenen 
Briefwechſel mit vertrauten Freunden geſchrieben. Aus dem Engliſchen. 2 

Bde. Geh. I rtl. 74 to, D: É 
Teſtament, das neue, unſers Dem und Heilandes Jeſu Chriſti, verdeutſcht von 
Dr. Martin Luther. Mit Berichtigungen und kurzen Erläuterungen nach 


v. Meyer. Geh. Am ` N N 2. 
20. Der olksverein verſammelt ſich heute, präciſe 7 Uhr 


Abends im Gewerbehauſe.— Hauptvortrag: Ueber Grundſteuer. Der Vorſtand. 
21. Mittwoch, den 19. Dezember c., Abends 8 Uhr, General⸗Verſammlung 
in der Reſſource „Einigkeit,“ wozu die ſtimmfähigen Mitglieder mit Hinweiſung 
auf die bereits ergangene Kurrende vom 17. d. M. eingeladen werden. 

Der Vorſtand der Reſſource Einigkeit. 


22. Ein zuverlaͤßiger Commis sr ein Engagement in einem 
Gars, Galanterie- oder Schnittgeſchäfte. Hierauf Reflectirende werden erſucht 
Ihre Adreſſe unter B B. im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen. WE a Ee 
23 100bis120rtl.a. Wechſ. verbund. m. doppelt. hypothekar. Sicherh. w. geſucht, Frau ⸗ 
eng. 902. . Re 
24 E. Mädchen w. auch i. d. Wirthſch. behülfl. fein k., wünſcht i. e. Laden plae. 
zu w. Hierauf Reflect. bitte ihre Adreſſe Intell⸗Comtoir Adr. X. Z. abzugeben. 
25. Ein großer weiß⸗ und ſchwarz gefledter Hofhund mit ledernem Halsbande 
ohne Schweif, auf den Namen Caro hörend, hat ſich verlaufen, der Ablieferer 
2 Schidlitz No. 97. eine Belohnung; ver dem Ankaufe wird gewarnt. 

27 


1 


E. erfahr. Hauslehrer iſt zu erfragen. Näh. b. H. Nowak Fauleng. 1055. 

Ja rb ppanmgsgbunäia e "TEE nbi ') Hammpaunz 28 142 
28. Da mein ſchweres Kranfenlager mich voraus ſichtlich noch für einige Wo⸗ 
chen geſchäfteunfähig macht, jo werden meine treuen Freunde und Collegen, die 
zg DD v. Duisburg, Götz, Hein und Rollau wie bisher, die 

eige für meine Kranken gefälligſt übernehmen. 

Den 16. Dezember. Dr. Berend. 
29. Bootsmannsg. 1174. bitt. m. d. . Dienſtag i Verein vertauſcht. Hut aus zut. 
30. 500 Rt. find zur erſten Stelle auf ein ſtädiſches Giundſtück ſofort zu 
begeben: wie auch ſtädtſche und ländliche Grundſtücke mit billiger Anzahlung 
anzukaufen und zu verkaufen Tiſchlergaſſe 583. a | g 
31. Wer e. a d. Wege v. d. Langg Thor, d. d. Poſtgeb. b. z. Vorſt. Graben 
verl Gummiſchuh Vorſt. Graben 171, 2 Dr h. wiederb., erhält e. Belohnung. 
32. Fleiſch zum Räuchern wird angenommen Glockenth. 1953. J G. Strauß. 
33. Die pol: Fußbank, welche am 16. d. M. berlooſt wurde, i. a. No. 6, gef. 
34. Breitg. 1230, ſchräge über Fauleng, werden Gummifchuhe. bill. reparixt. 
35. Auf dem Logenballe am 16. d. M. it ein P. Galoſchen vertauscht, dies 
elben können am Heiligen Geiſtthore No. 953 gewechſelt werden. 11 
6. Ein Mädchen, das im Material» Geté: att bewandert iſt, findet jetzt gleich 
gr. Bäckergaſſe No. 1753. ein Unterkommen. 
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nent nter eee Nennung 
* 37. Ein in Königsberg am Markte gelegenes, in guter Nahrung ſtehendes Ze 
= Loos-⸗VBaͤckerhaus iſt ſogleich zu verkaufen oder von Oſtern 1850 ab zu vermie⸗ =% 
2 then. Das Naͤhere zu erfragen Tagnetergaſſe Ro. 1316. a 

& b J. L. Suppliet, Bäckermeiſter. % 
AS eh E ek d 
38. i Großer Saal des Hotel du Nord. , 

Heute Dienſtag, den 18. Dezember, 


große Vorſtellung von Bormanns optiſchen 
„ Welttableaux 


für die Schuler der hieſigen Lehranſtalten. 

Erwachſene Perſonen, welche diefe. Vorſtellung zu beſuchen wuͤnſchen, koͤnnen 

Billets à 73 Sgr. an der Kaſſe haben. 1 , 
Einlaß 4 Uhr. Anfang 5 Uhr. | 

eM MMM 
ZS 39. Theater⸗Anzeige. u 1 
ZE Dienſtag, den 18. Dezember. Die Zauberfloͤte. N. 
ZS Mittwoch, den 19. Dezember. Er muß aufs Land. Hierauf zum (fen 2 
22 Male: Das Verſprechen hinterm Heerd. Seene aus den * 
3 oͤſterreichiſchen Alpen mit Nationalgefaͤngen von Baumann. 3 
* Donnerſtag, den 20. Dezember. Auf Begehren: Prinz Friedrich von K 
E Homburg. , 
ZS F. Gense. * 
7TTCCC dE 
40. Es iſt aus freier Hand ohne Einmiſchung eines Dritten die Krugwirthſchaft 
genannt der Friedensſchluß, zu welcher 5 Morgen Land gehoͤren und an der Chauſſee 
zwiſchen Langfuhr und Oliva belegen, zu verpachten. Das Nähere darüber ertheilt 
der Kaufmann »ertell in Oliva 
41. Ein Brennereiführer mit guten Zeugniſſen wuͤnſcht ſofort ein Unterkommen; 
zu erfragen Breitgaſſe No. 1191, parterre. g 
42. Cin Oderkahn, unter der Polizei⸗Rummer W. D. No. 203., in gutem 
Zuſtande, 1844 neu überbaut, auf 36 Roggenlaſten aungemeſſen und obne Inven⸗ 
tarium auf reichlich Tauſend Thaler abgeſchätzt, jetzt im Hafen von Kurzebrack 
bei Marienwerder ſtehend, vom Steuermann Moldenhauer daſelbſt beaufſichtigt; 
iſt billig zu verkaufen um dh 

Elbing, den 14. Dezember 1649. N. F. Hein & Co. 


43. in Burſche ehrlichet Eltern, der Luft hat die Gelb ießerei auf Meifters 

Koſten a ohne Meiſt. Koſt zünft. zu erl., w. a v. Lande, m ſich Poggenpfuhl 396. 
Torfbeſtellungen werden angenommen Langgaſſe bei Herrn Durand und in 

meiner Wohnung hohe Seigen No. 1192, große Bleiche den J. C. Skorka. 


8 
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„ D rewkeſche Bierhalle. e 
Dienſtag, den 18., gr. Konzert, ausgeführt von 
der Laadeſchen Kapelle. Anf. 7 Uhr. 


46. Preußiſche Renten⸗Verſicherungs⸗Anſtalt. = 


Bekanntmacdung., n 
Die unterzeichnete Direktion bringt hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß 
in den Monaten Januar und Februar 1850 die Zahlung der für das Jahr 1849 
fälligen Renten von den vollſtändigen Einlagen der Jahres⸗Geſellſchaften 1839 
bis einſchließlich 1848, ſowohl hier, bei unſeter Hauptkaſſe (Mohrenſtraße No. 59.) 
00 bei den ſämmtlichen Agenturen, nach Beſtimmung des 8 26. der Statuten, Dart: 

den wird. f , , 
Die fälligen Renten⸗Coupons find mit dem im 8 27. der Statuten vorge⸗ 
ſchriebenen Lebens-Atteſte zu verſehen, und wird in dieſer Beziehung noch bemerkt, 
daß, wer mehrere Coupons für eine Per ſon zu gleicher Zeit abhebk, auch nur ein 
Lebens Atteſt beizubringen noͤthig hat und daß dergleichen Atteſte von jeder Petſon, 
die ein öffentliches Siegel führt — unter Beidruckung deſſelben und dem Ver⸗ 
merk des Amts⸗Charatters auf der Rückſeite des Coupons — ausgeſtellt werdenkönnen. 
Die Renten betragen: 


In Klaſſe 1 ai 

Von der daß I. | II. II. | IV. n 
res⸗Geſellſchaft Rl. ſg.pf. Rl. ſg. pf. Rl. to pg lat 1170 ton gl. 
1839 3118. —. 4] 61, 4.131,61 45 6 5 171 
1640 , % 6 32 ENEE / ee 
1841 33 6 46 — A| 423. 423 — 
1842 21 3 325 64 9 _ 448 — Bac) El éi %- 
1843 Deeg 329 — 4 9 o 416 5½— 62 — 
1844 3125 vi 406% 446 6% 1822 7 
1845 3.9316 el 322 ei al al 6 Age e ek, ` ` 
1646 3 7 6 Ss 323 d A Bh, Aë, el ebben Song 
1847° „ % „ 4 4 
164 3 30 30 EE 4% eege 


In Betreff der früher ſchon fällig geweſenen, aber noch nicht abgehobe N 
Renten wird 8 23 der Staturen in Erinnerung gebracht, nach welchem jede Paar 
zu erhebende Rente pré: wenn ſolche nicht binnen 4 Jahren nach der Fällig⸗ 
keit abgehoben worden iſt. r | 

Berlin, den 7. Dezember 1849. | 

Direktion der Pieußiſchen Renten-Verſicherungs⸗Anſtalt. 
Bleſſon. 
e 
47. Pus⸗Verein. 
Verſammlung Mittwoch, d. 19. d. M., Abends 5 Uhr. 
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8. Bock⸗Auktion. 2 | 

Donnerſtag, d. 20., u. Freitag, den 21. Dezember e, 
v. Vormitt. 11 Uhr ab, bien imGarthofe „Zum Pommerſchen Haufe” 
bei Ho⸗h⸗Redlau, unweit Klein Katz, circa 100 feine Schaafbboͤcke 


aus der Original⸗Schäferei zu Kreckow bei Neuftadt l. W., in öffentlicher Auctien 
an den Meiſtbietenden, gegen gleich baare Bezahlung, verkauft werden. Bis zu 
die ſer Zeit ſtehen die Böcke auf dem Gute HochRedlau zur beliebigen Anſicht. 


8 e Weihnachts⸗Freuden. 
Einem geehrten Publikum die Anzeige, daß ich heute auf dem Langenmatkt, neben 
der Bank, eine große intereſſante Aufſtellung eröffnet habe, welche die Welhnachts⸗ 
zeit über von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr zu ſehen ſein wird, aufgeſtellt iſt 
ein großes Kunſtwerk mit gehenden Figuren, 1 Schleſiſches Krippel, 1 künſtliche 
Meuagerie und 1 mechaniſches Werk, durch eine weiße Maus in Gang gebracht; 
außerdem find noch zum Verkauf geſtellt viele kleine Theater zu beiſplelles billi⸗ 
Preiſen. Entree 2 ſgr., Kinder Ir. Käuf. mb Ent in Rechn. gebr. M. Wagner, 
50. Auf einem Haufe in der Rechtſtadt, welches ſelt einer Reihe von Jahren 
zum Ladergeſchäft benutzt worden, und welches auf 1700 Rtl. taxirt und eben 
fo hoch gegen Feuersgefahr verſichert iſt, werden 900 "Hot. zur erſten Stelle geſucht: 
Nähereres Brodbänkengaſſe 697. 4 

51. Eine Hakenbude, worin ein Schnittwaaten-Geſchäft, Häkerei, Bäckerei 
und Schankwirthſchaft betrieben wird, mit einem Billard, einer gut eingerichteten 
neuen Gtützmühle, einem ſchönen Garten und vier Morgen culmiſch an Land, 
ſoll, da det Beſitzer ein Landgut gekauft und daſſelbe bereits bezogen hat, ſofort 
und unter ſehr vortheilhaften Bedingungen verkauft werden. Auch wird ein be⸗ 
deutendes Holsgeſchäft vortheilhaft dabei betrieben. Die Gebäude ſind ſämmtlich 
neu und zweckmäßig eingerichtet, ‚Unbedingter Kaufpreis 3333 Rtl. 10 Sgr. 
wovon à 4 Procent 2000 Rtl. hypothekariſch ſtehen bleiben können. 

Auch eine gut eingerichtete Bäckerei an einem ſehr belebten Flecken iſt zu 
verkaufen oder zu verpachten, wozu ein gelernter tüchtiger Vacker, der das Weiß⸗ 
brod nicht mit Bierheefe backt, gewünſcht wird, und ertheilt nähere Ans kunft 
hierüber der Agent E Ulrich in Tiegenhoff, bis zum 20. dieſes anweſend in Dan⸗ 

zig, Altſtädtſchen Graben, im Hotel de Stolp 
— ͤ— ','·.Ülᷣéé ð ͥ ⁴( . x 


dd 723 Ve z ne tee MM. g e n. 
52. Eimermacherhof, Gr. Gaſſe 1721., iſt eine Oberwohn. „ mit eigner Thule, 


beſtehend aus 1 Stube, Haus raum u. Bod, an ruhige went vermiethen. 


53. Langgarten 243. 1 Treppe hoch, ſind 2 Stuben mit Meubeln an e ein. 
Herrn oder eine Dame vom 1. Jauuar ab zu vermiethen. 


54. Hundegaſſe 237. 1 meublirter Saal u. 1 Parterre⸗Stube Ai zu vermth. 


Beilage. 
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en. Gaslampen aller Sich empfehlt zu Blat Séi reisen 


C. Herrmann, Bronzeur, Jopengaſſe 741. 


70. Buͤchen u. ſichten Ktobenbeiz iſt zu haben bei 


O. Giltz & Co., Hundegaſſe 274. 


E . -de- Cologne, 


erfunden von Rothe & Co. in 8 nur ächt durch uns und in 
unſern Niederlagen zu haben, worauf wir ein geehrtes Publikum 
, „ Oëipctor. machen. ZA: aus. feinen, 2 ee Wurzeln ‚ges 
zogene Waſchwaſſer iſt mit dem ſicherſten Erfolge. gegen 2. 
! "ite: P wie Leberflecken, braunen und gelben Teint 
. A wendb e auch benimmt es die ſogenannten Finnen und Mite 
E A o daß das Geſicht eine Zartheit und CG wie bei. Kindern 
` — von 0, bis 8 Jahren bekommt. Dieſes äußerliche Mittet iſt von 
den Ste N dieinalbehörden Deut ſchlands geprüft und empfohlen worden. In 
Verlauf von 14 Tagen iſt 10 H) geſchehen, im aiser Falle zahlt, 


E SE 5 Bur eirag zurd ung 143 die Niederlage Nd. 404, iſt nur abei Herrn 
ur au, L de N DO. 4. , und iſt det Preis pro 

Fache ö Thaler. raue cg Rußtand, Polen, Schweden, Norwe⸗ 
en, Dänemark, Hanover und Meklenburg geſchieht nur durch Herrn R. Beinhaner 
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die Leinwand und, Woll Wacren⸗ Handlung won Otto Retzlaff. 


101. Meine Weihnachto⸗Ausſtellung, erlaube ich mir 
der Beachtung eines geehrten Publikums beſtens 


zu empfehlen. W. F. Burau, Langgaſſe 404. 
„„5757535777FFFFFFCßCßõé! ent u 


5 102. Zu Weihnachts⸗ Einkaͤufen Hüpfebleſichkch geehr⸗ 2 
3 ten Publikum mein vollſtaͤndigaſſortirtes Manufaktur⸗ & d 


3% Waaren⸗ Lager, gau ergebenſt. 

ër, , A Gan? ſich⸗ Zo aus: eine u Auswahl echtfarbig 
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SE, dii 1901 Yun sage mild neu — rer 
104. Ein bequemer gut KC, 2 Halbwagen mit Vorderverdeck, zwei Paar 


Pferdegeſchirre, davon eins mit Neuſilberbeſchlägen, ein Paar lederne W 


ken, 18 zu verkaufen. Auskunft Schmiedegaſſe 10 l) 
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Das den Joſeph und Joſephinen geb. Miſch Stankowskiſchen Eheleuten 
gehörige Grundſtück, beſtehend aus der Waſſer-Mahl-Mühle zu Borowe nebſt 
Wohn und Wirthſchaftsgebäuden und angeblich 6 Hufen 23 Morgen 131% [IR. 
preußiſch Maaß, abgeſchatzt auf 12583 Rtl. 14 Sgr. 2 Ob zufolge der nebſt 
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